
Zusätzlicher passiver Schallschutz
im Bereich der Stolzenauer Straße in Bremen
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Themenfelder

 Kurzinfo zur Schalltechnische Untersuchung

 Informationen zum Ablauf bei der Umsetzung des passiven Schallschutzes

 Erläuterung zur Schutzbedürftigkeit von Räumen

 Erläuterung zu den zuwendungsfähigen Ausgaben

 Informationen zum vorzeitigen Einbau von Schallschutzmaßnahmen (z.B. Fenster)

 Vergleich Regelablauf ggu. vorzeitigem Einbau
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Schalltechnische Untersuchung
(Stand: Oktober 2018)

Grundlage für die Umsetzung des passiven Schallschutzes

Auslösewerte: Tag 67 db(A) / Nacht 57 db(A)
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Ablauf bei der Umsetzung des
passiven Schallschutzes

 Eigentümerermittlung (Ing. Büro)

 1. / 2. / 3. Kontaktaufnahme per Post mit Teilnahmeantrag (Ing. Büro)

 Terminabsprache und Haus- / Wohnungsbegehung (Ing. Büro)

 Erstellung und Versand Schalltechnische Objektbeurteilung / Abfrage (Ing. Büro)
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Ablauf bei der Umsetzung des
passiven Schallschutzes

 Erstellung Leistungsverzeichnis und Einholung / Auswertung Angebote (3 Stk.) (Ing. Büro)

 Erstellung und Versand Vereinbarung / Abtretungserklärung / Preisspiegel (Ing. Büro)

 Versand Baufreigabe (für konkrete Handwerksfirma) (Ing. Büro)

 Beauftragung der Handwerksfirma (durch den Eigentümer) / Versand Abtretungserklärung an Firma

 Einreichen der Rechnung / Abtretungserklärung (durch Firma)

 Abnahme Vorort (Ing. Büro)

 Rechnungsprüfung und Rechnungsaufbereitung (Ing. Büro)

 Bezahlen der (Original) Rechnung (durch DB AG) (75%)

 Bezahlen der (Duplikat) Rechnung (durch den Eigentümer) (25%)
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Schutzbedürftigkeit von Räumen

Schutzbedürftig sind

 Räume, die zum nicht nur vorübergehenden Aufenthalt von Menschen bestimmt sind – wie 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Gästezimmer

Nicht schutzbedürftig sind

 Räume, die nur zum vorübergehenden Aufenthalt von Menschen bestimmt sind – wie 
Treppenhäuser, Flure, Bäder, Toiletten

 Gartenhäuser

 Wintergärten (ohne Heizung)

 gewerblich genutzte Räume

Quelle: Richtlinie zur Förderung von Maßnahmen zur Lärmsanierung an bestehenden Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes – überarbeitete Fassung 2018
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Zuwendungsfähige Ausgaben

Zuwendungsfähige Ausgaben sind

 direkte Ausgaben (z.B. Fenstereinbau, Lüftereinbau usw.), Folgeausgaben (z.B. Maler-, Tapezier-
und Putzarbeiten);

 Mehrausgaben infolge anderer Vorschriften (z.B. Energieeinsparverordnung, Denkmalschutz);

 Ausgaben für Fachberatung und Erteilung einer Baugenehmigung bei besonderen Anforderungen 
(z.B. Denkmalschutz), oder bei besonderen persönlichen Gründen (z.B. Alter, Behinderung usw.);

 Ausgaben für alternativ geeignete Maßnahmen bis zur Höhe der veranschlagten Aufwendungen.

Nicht zuwendungsfähige Ausgaben sind

 Ausgaben für Rechtsberatung und für die Unterhaltung, Erneuerung, Versicherung sowie den 
Betrieb von Lüftern und Rollläden.

Quelle: Richtlinie zur Förderung von Maßnahmen zur Lärmsanierung an bestehenden Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes – überarbeitete Fassung 2018

DB Netz AG | Sonue-Alexander Nebel | Experten & Services – Fachbereich passiver Schallschutz | 22.08.20197



Vorzeitiger Einbau (vor Objektbeurteilung)
von Schallschutzmaßnahmen (z.B. Fenster)

Zusammenfassung der Bedingungen

 eine auf dem Eigentümer ausgestellte „Verbindliche Zusage einer späteren Ausgabenerstattung“ 
ist notwendig;

 die Förderfähigkeit muss gegeben sein (Baugenehmigung vor 01.01.2015);

 vor Beauftragung sind mindestens drei Angebote einzuholen;

 Art und Zustand des ersetzten und verbesserten Umfassungsbauteils muss im Nachhinein 
feststellbar sein (entweder gutachterlich oder durch alte Unterlagen wie Rechnungen oder durch 
Dokumentation/Foto des jeweiligen Bauelements);

 die Originalrechnung muss der DB Netz AG vorliegen;

 die schalldämmende Wirkung der einzubauenden Umfassungsbauteile muss ausreichend sein.

 Beauftragung eines eigenen Schallgutachters. Kostenerstattung bis zur Höhe der üblichen 
Aufwendungen (Rahmenvertrag).
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Vergleich Regelablauf ggü. vorzeitigem Einbau von 
Schallschutzmaßnahmen (z.B. Fenster)
Regelablauf

Vorzeitiger
Einbau

- kein Leistungsverzeichnis
- 3 Angebote erforderlich
- ggf. zu wenig / zu viel Schallschutz
- keine 100%ige Erstattungsgarantie
- Schallgutachter: Kostenerstattung

bis zur Höhe …
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


